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Hygiene- und Sicherheitskonzept für die Saarlandmeisterschaft 

Poomsae am 09. Oktober 2021 in der Herbert-Klein Halle in Wadern 

 

Alle Anwesenden (Gäste, Kampfrichter:innen, Sportler:innen, Trainer:innen, … 

etc.) müssen einen negativen, tagesaktuellen Coronatest eines Testzentrums, 

eine Bescheinigung der Impfung (mind. 14 Tage nach 2. Impfdosis) oder einen 

Nachweis auf Genesung (mind. sechs Wochen nach Infektion, max. 6 Monate) 

aufweisen. 

Ohne eine solche Bescheinigung sind weder die Teilnahme, noch das Betreten 

der Sportstätte erlaubt. 

Ein Testzentrum befindet sich direkt vor dem Haupteingang der Herbert-Klein 

Halle. Eine Anmeldung kann entweder vor Ort geschehen, oder unter 

folgendem Link erfolgen: 

https://testzentrum-wadern.de/ 

In der gesamten Halle gilt grundsätzlich die Pflicht einen Mund-Nasen-Schutz 

(kurz: MNS, mindestens OP-Maske) zu tragen. Lediglich auf der 

Wettkampffläche kann der MNS von Sportler:innen, Trainer:innen und 

Kampfrichter:innen abeglegt werden, sofern ein Mindestabstand von 1,5 

Metern gewährleistet werden kann. Das Tragen eines MNS gilt auch im 

Vorbereitungsbereich (Aufwärmbereich) der Sportler:innen. 

Ein- und Ausgang sind derart organisiert, dass ein Einbahnstraßen-System 

vorliegt. 

Zuschauer und Verkauf von Speisen und Getränken: 

Zuschauer sind erlaubt, solange auch sie einen tagesaktuellen, negativen 

Corona Test oder einen Nachweis der Immunisierung oder Genesung vorlegen 

können. Alle Zuschauer sind außerdem dazu verpflichtet einen MNS zu tragen, 

solange sie sich in der Halle bewegen. Der MNS kann auf eigens dazu 

markierten Plätzen zum Verzehren von Speisen, oder dem Zuschauen der 

Wettkämpfe abgenommen werden. 

Speisen und Getränke werden ausgegeben, allerdings dürfen diese nur auf den 

dafür vorgesehenen Plätzen verzehrt werden, um den Mindestabstand von 1,5 

Metern gewährleisten zu können. Die Helfer:innen, die die Speisen und 

Getränke ausgeben tragen während der Zubereitung und Essensübergabe 

einen MNS und Handschuhe. 

https://testzentrum-wadern.de/
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Die Tische, an denen die Speisen verzehrt werden können, werden regelmäßig 

(nach jedem Gast) desinfiziert. 

Teilnehmende: 

Die Teilnehmenden sollen möglichst nur für ihren Wettbewerb in der Halle 

sein. Auf der Wettkampffläche kann der MNS abgesetzt werden, allerdings 

muss er getragen werden, sobald man sich von der Wettkampffläche entfernt 

und sich nicht auf einem der ausgewiesenen Zuschauer- bzw. Speiseplätze 

befindet. 

Siegerehrung: 

Die Siegerehrung findet direkt nach dem jeweiligen Wettbewerb auf der 

Wettkampffläche statt. Für alle Teilnehmenden und Wettkampfrichter:innen 

gilt währenddessen die MNS Pflicht. Medaillen und Pokale werden nicht 

angezogen, sondern lediglich überreicht. Ebenso werden keine Hände 

geschüttelt. Die Aufkleber mit dem Passeintrag, sowie die Urkunden werden 

vereinsweise von einem Vereinsvertreter nach dem letzten Wettbewerb des 

entsprechenden Vereins beim Orgateam (Uwe Schuss) abgeholt. 

Kontaktnachverfolgung 

Um eine Kontaktnachverfolgung im Falle einer nachgewiesenen Infektion mit 

dem Sars-CoV-2 zu gewährleisten, müssen alle Personen, die sich in der 

Sportstätte befinden eine der folgenden drei 

Kontaktnachverfolgungsmethoden benutzen: 

• Schriftliche Mitteilung der zur Kontaktnachverfolgung benötigten Daten 

auf dem dafür bereitgestellten Dokument. Dieses kann entweder vor Ort 

oder auch im Voraus ausgefüllt und am Turniertag überreicht werden. 

Einzusehen ist das Dokument auf der Webseite der T.U.Saar. 

• Anmeldung über die Luca-App 

• Anmeldung über die Corona Warn-App 

Im Falle einer digitalen Anmeldung (Luca-, oder Corona Warn-App) muss diese 

einer verantwortlichen Person (bei der Registrierung am Eingang) gegenüber 

bestätigt werden. Allgemein gilt, dass niemand (auch die Teilnehmenden) ohne 

eine Anmeldung über einen der obigen drei Wege die Halle betreten darf. 


